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Der Planentwurf des Neubaus des LWL-Pflegezentrums "Haus Stadtberge" am Standort Weist 45.80 Bewohner wohnen hier zukünftig 
in sechs Haugemeinschaften. Foto: LWL 

Das neue Haus zum Le en 
LWL plant Bau eines pflegezentrums / "Haus Stadtberge" / Ab Juni geht's rund 

MARSBERG. 

Der LWL plant einen Neubau 
des LWL-Pflegezentrums 
Marsberg "Haus Stadtberge". 
In sechs Hausgemeinschaf­
ten finden künftig 80 pflege­
bedürftige Menschen ein 
neues Zuhause, in dem sie 
rund um die Uhr betreut und 
umsorgt werden. 

Die ganzheitlich aktivierende 
Pflege der Einrichtung ist 
darauf ausgerichtet, körperli­
che, geistige und seelische 
Fähigkeiten der Bewohner zu 
erhalten und sogar wiederzu­
gewinnen. Die KTQ-Rezertifi­
zierung beim Pflege-TÜV d s 
Medizinischen Dienstes der 
Pflegekassen belegen eine 
hohe Pflegequalität und eine 
sehr gute Bewohnerorientie­
rung. Beide Prüfverfahren 

haben aber gleichzeitig auch 
die räumlichen Grenzen' für 
eine weitere Verbesserung des 
LWL-Pfiegezentrums aufge­
zeigt. Zudem lassen sich neue 
Vorgaben des Wohn- und Teil­
habegesetzes im bisherigen 
Gebäude nicht mehr realisie­
ren, so dass der LWL den Bau 
eines neuen und modemen 
Ersatzgebäudes beschlossen 
hat. 

Der Baubeginn ist ftir Juni 
dieses Jahres geplant. Der 
Neubau entstehlim parkähnli­
chen Gelände am Standort 
Weist 45 unterhalb des jetzi­
gen Pflegezentrums. Im Erdge­
schoss sowie im ersten und 
zweiten Obergeschoss können 
die Senioren künftig in einer 
familiären Atmosphäre leben 
und ihren Alllag selbst gestal­
ten. 1m dritten Obergeschoss 
sind unter einem Pultdach 
Funktionsräume und ein groß­

zügig gestalteter Mehrzweck­
raum in Kombination mit 
einer Dachterrasse geplant, 
um ein ansprechendes und 
gemütliches Ambiente für die 
Senioren und Gäste zu ermög­
lichen. Die Bewohner leben 
überwiegend in Einzelzim­
mern und haben somit einen 
privaten Rückzugsraum. 
Neben Gemeinschaftsräumen 
gibt es große Wohnküchen, in 
denen tagsüber in familien­
ähnUchen Gemeinschaften 
gelebt werden kann. 

Für 80 Bewohner 

Auch das neue LWL-Pflege­
zentrum "Haus Stadtberge" 
steht künftig allen pflegebe­
dürftigen Menschen offen. 
Vorrangig bietet es aber ein 
Zuhause für Menschen, die 
zusätzlich zu altersbedingten 
körperlichen Einschränkun­

gen und Behinderungen eine 
erhebHche geistige und/oder 
psychische Beeinträchtigung 
haben. Fast 90 Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter bieten 
neben den Fflegeleistungen 
ein umfassendes Programm 
mit speziellen Freizeitaktivitä­
ten und kulturellen Angebo­
ten, mit Bezug zum Leben in 
der Gemeinde Marsberg, das 
den Wünschen und Neigun­
gen des Einzelnen angepasst 
ist. 
_In einer Informationsveran­

stallung zum geplanten Neu­
bau am Dienstag, I S. März, ab 
18 Uhr im Konferenzzirruner 
der LWL-Klinik Marsberg, 
Weist 45, stehen Leitungskräf­
te. der Architekt sowie Vertre­
te~ der Abteilung für Kranken­
häuser und Gesundheitswe­
sen des LWL in Münster allen 
Interessierten als Ansprech­
partner zur Verfügung. 
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